
die rolle der 
kraftomnibusse 
in der mobilitätskette 

Kraftomnibusse sind ein wesentlicher Bestandteil 
des öffentlichen Nah- und des Reiseverkehrs sowie 
Schlüsselelemente in einem nachhaltigen Trans-
portsystem. Sie garantieren nachhaltige Mobilität 
für alle Bürger und Besucher durch öffentliche 
Transportleistungen, die den Mobilitätsbedürfnis-
sen der Bürger angepasst  werden – sei es auf dem 
Land oder in den Städten.

www.busandcoach.travel
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Wegbereiter 
Als wichtiger Bestandteil des sozialen Netzwerks von 
Gemeinden auf der ganzen Welt stellen Kraftomni-
busse Lebenslinien für Arbeit, Ausbildung, Freizeit 
und Tourismus dar. 

Ohne Kraftomnibusse würden viele Leute, einge-
schlossen jene, die keinen Führerschein besitzen oder 
nicht fahren können, wie zum Beispiel Geringver-
dienende, Behinderte, Studenten oder ältere Men-
schen, dramatische Abstriche betreffend Wirtschaft 
und Freizeit machen müssen.

Kraftomnibusse bringen Reisende oder Pendler von 
ihren Abfahrtspunkten zu ihren Bestimmungsorten, 
oft über den Bahnhof oder den Flughafen und ergän-
zen somit andere Verkehrsmittel perfekt!

Schulen und andere Bildungseinrichtungen weltweit 
nutzen verstärkt Kraftomnibusse für Kulturreisen, 
Schulbustransporte, Sportfeste etc.

Moderne Informationssysteme ermöglichen es  
Passagieren schliesslich, den richtigen Kraftom-
nibus zur richtigen Zeit zu finden und erleichtern 
dem Fahrer, selbst im Ausland die richtige Route zu 
wählen. 

Soziale Einbindung
Die Qualität und Flexibilität von Kraftomnibusdienst-
leistungen in ihrer Eigenschaft als Mobilitätsweg-
bereiter ist umso wichtiger als sie für jedermann 
erschwinglich sind, was sie zum bevorzugten Trans-
portmittel geringverdienend Bürger und Haushalte 
macht. 

In Europa verfügen 50 % der älteren Menschen (50 
Mio) über kein Auto oder können nicht fahren und 
nutzen Kraftomnibusse für kulturelle und historische 
Veranstaltungen. 40 % der europäischen Haushalte 
haben kein eigenes Auto und sind von öffentlichen 
Verkehrsmitteln abhängig, Kraftomnibusse einge-
schlossen, um  ihre Mobilität zu gewährleisten. 

Für mehr als 14 Millionen US-amerikanischer Bürger 
in ländlichen Gegenden sind Reisebusse das einzige 
öffentliche Transportmittel für Überlandverkehr, wo 

es keine Flug- und Zugverbindungen gibt. 

In Entwicklungsländern, wo Investitionen von seiten 
des Staates in Transportinfrastruktur gering sind und 
wenig Haushalte über ein eigenes Auto verfügen, 
stellen Kraftomnibusse die einzige Möglichkeit dar, 
mit einem Fahrzeug zur Arbeit oder Ausbildungsstätte 
und Schule zu kommen oder Zugang zu Kranken-
häusern und Ärzten zu haben. 

Komfort, Qualität und erhöhter Nutzen
Moderene Reisebusunternehmen bieten individu-
alisierte Dienstleistungen an, um den Erwartungen 
aller Pendler, Zubringerdienste, Eventorganisern, Rei-
senden und Touristen gerecht zu werden.

Kraftomnibusse gibt es in allen Größen und in jegli-
cher Anzahl für jeden Anlass, angefangen bei Mini-
bussen über mittelgroße Reisebusse bis hin zu Dop-
peldeckern mit 80 Sitzen und Luxusreisebussen. 

Letztgenannte können mit Klimaanlage, Toiletten und 
Waschraum, CD/DVD Spielern, Automaten für 
heiße Getränke, Mikrowellen und Kühlschränken 
ausgestattet und dazu noch behindertengerecht sein. 

Moderne Niederflurbusse ermöglichen leichten Zu-
gang und sind den Bedürfnissen von Kindern und Be-
hinderten bestens angepasst. Flexibilität, Verlässlich-
keit, Qualität und Komfort sind Hauptmerkmale von 
Kraftomnibussen.

90 % Zufriedenheit
Kraftomnibusse sind höchst anpassungsfähig; sie 
sind das flexibelste der öffentlichen Verkehrsmittel. 
Sie bringen ihre Fahrgäste direkt zu ihrem Ziel ohne 

das jene warten oder das Fahrzeug wechseln müs-
sen. Die Fahrgäste können sogar vor ihrer Haustür 
abgeholt werden. 

Demzufolge zeigen Umfragen der Industrie eine hohe 
Kundenzufriedenheit auf: 89 % aller Kraftomnibusse 
in Grossbritannien und 91 % aller Reisebuspassagiere 
in Deutschland waren mit ihrer Fahrt im Reisebus zu-
frieden oder sogar sehr zufrieden.
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